
GD Demenzbereich 6.KW alte Schuhe 

 

Glockenläuten 

 

Musik zum Beginn   

 

Begrüßung 

Herzlich willkommen zur Andacht! 

 

Wir wollen sie feiern im Namen Gottes, des Vaters und des 

Sohnes und des Heiligen Geistes. Amen 

 

Lied 

Großer Gott wir loben dich... EG 331 

 

Gebet 

Lieber Gott, wir loben dich und danken dir für diesen Tag.  Wir 

danken dir für alle Fröhlichkeit und für allen guten Momente, 

die du uns schenkst. Wir danken dir für die freundlichen 

Menschen, die uns umgeben. Wir danken dir, dass du an jedem 

Tag bei uns bist und wir danken dir, dass wir jetzt gemeinsam 

diese Andacht feiern können. 

 

Gott, danke, dass du auch bei uns bist, wenn uns nicht um Loben 

zumute ist. Du siehst unsere Traurigkeit, unsere Sorgen. Du 

kennst uns und weißt, was uns beschäftigt. Immer bist du an 

unserer Seite, und dafür danken wir dir. 

 

Gott, unser Vater im Himmel, trage uns und unsere Lieben. 

Jesus Christus, begleite uns auf all unseren Wegen. 

Heiliger Geist, rühre unser Herz an. 

Jetzt in dieser Andacht. 

Amen 

 
 

 

Psalm 23 

Der Herr ist mein Hirte, mir wird nichts mangeln. 

Er weidet mich auf einer grünen Aue 

und führet mich zum frischen Wasser. 

Er erquicket meine Seele. 

Er führet mich auf rechter Straße 

um seines Namens willen. 

Und ob ich schon wanderte im finstern Tal, 

fürchte ich kein Unglück; 

denn du bist bei mir, 

dein Stecken und Stab trösten mich. 

Du bereitest vor mir einen Tisch 

im Angesicht meiner Feinde. 

Du salbest mein Haupt mit Öl 

und schenkest mir voll ein. 

Gutes und Barmherzigkeit werden mir folgen 

mein Leben lang 

und ich werde bleiben im Hause des Herrn immerdar. 

 

Lied   

Nun danket alle Gott... EG 321 

 

 

Predigt 

 

Liebe Gemeinde, 

ich habe etwas mitgebracht. Ein Paar Schuhe. Neu sind sie nicht 

mehr. Im Gegenteil. Sie sehen schon ziemlich abgetragen aus. 

Hier ist eine Naht aufgerissen. Die Sohle hat einen Riss. Das 

Schuhband ist schon ganz dünn. Und die Schuhe haben 



Schrammen und hier sogar ein paar Farbspritzer. 

Schick und blitzeblank sind diese Schuhe schon lange  nicht 

mehr. Das Leben hat seine Spuren hinterlassen. Das macht diese 

Schuhe besonders. Ich mag diese Schuhe. 

 

Ich denke darüber nach, wo diese Schuhe wohl schon überall 

gewesen sind, was sie schon erlebt haben.  

Ich war mit ihnen in England und bin dort an der Steilküste 

entlang spaziert. Das war ganz wunderbar!  

Eine Zeit, als es mir nicht so gut ging, bin ich hier in der Gegend 

ganz viel gelaufen, um meine Gedanken zu sortieren. Am Deich 

entlang oder einfach über freies Feld.   

Diese Schuhe habe ich auch angehabt, als ich meiner Tochter 

und ihrem Mann beim Renovieren geholfen habe. Daher die 

Farbspritzer. 

Schon öfter hatte ich diese Schuhe an, wenn ich im Garten 

gearbeitet habe.  

 

Jetzt sind meine Schuhe wirklich alt. Ich kann mit ihnen keine 

weiten Wege mehr gehen. Jetzt dürfen die Schuhe ausruhen.  

 

Die Schuhe sind ein gutes Bild für unser Leben.  

Wir alle sind unterwegs im Leben. Unterwegs zur Ewigkeit. 

Viele Wege sind wir schon gegangen. Fröhliche und schöne 

Wege, aber auch schwere Wege waren dabei.  

Es gab Zeiten, da waren wir schnell und voller Kraft und 

Energie unterwegs. Jetzt gehen wir langsamer und müssen öfter 

mal ausruhen.  

Manche Wege sind wir mit anderen zusammen gegangen. 

Andere Wege mussten wir ganz allein gehen.  

Eine weite Strecke des Lebens liegt schon hinter uns. Aber ein 

Stück Weg liegt auch noch vor uns.  

Was kommt noch? Wie weit müssen wir noch gehen? Was 

erwartet uns auf dem Weg? 

 

In der Bibel heißt es: 

Befiehl dem Herrn deine Wege und hoffe auf ihn, er wird’s wohl 

machen. 

 

Vielleicht kennen sie diesen Vers. Wir sprechen ihn mal 

zusammen: 

 

Befiehl dem Herrn deine Wege und hoffe auf ihn, er wird´s wohl 

machen.  

 

Gott geht alle Wege mit. Wir sind nicht allein. Egal wie weit 

oder wie schwer der Weg auch ist, Gott begleitet uns auf unseren 

Wegen und er will es wohl machen. Auch auf unserem 

allerletzten Weg ist Gott dabei. Darauf können wir uns 

verlassen.  

 

Amen 

 

Lied: 

Lobe den Herren, den mächtigen... EG 317 

 

Fürbittengebet 

 

Lieber Gott, wir danken Dir, dass du alle Wege mit uns gehst.  

Du bist bei uns, wenn wir leicht und locker unterwegs sind. 

Du bist bei uns, wenn unsere Wege schwer und mühselig sind.  

 

Wir bitten dich für alle, die nicht mehr weiterwissen. Zeige du, 

wie es weitergehen kann. 

 

Wir bitten dich für alle, die krank sind. Du kannst heilen und du 



kannst helfen, die Krankheit zu tragen. 

 

Wir bitten dich für alle, die müde sind vom Leben. Trage du 

durch diese Zeit. 

 

Wir bitten dich für alle, die uns persönlich am Herzen liegen. 

Lass sie deine Nähe spüren. 

 

Vaterunser 

 

Segen 

 

Musik 


